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Öffentlichkeitswirksame Aktionen 

des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover 

im Jahr 2015 

Fachtagung 

26.11.2015 „Gefahrstoffe – Vom Sicherheitsdatenblatt zur Betriebsanweisung“ Hannover, GAA-H, 
VDSI,VDRI, VCI-Nord, IHK* 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover, 

www.runder-tisch-hannover.de 

Vorträge  

1. „Speziallehrgang I – Todesursachenermittlung, Themenbereich Zusammenarbeit mit anderen 
Behörden – Tödliche Betriebsunfälle“ Polizeiinterner Lehrgang für Sachbearbeiter/-innen des Krimi-
naldienstes, Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen, Hannover, 13.03.15 und 11.09.15, Rüdiger 
Schomburg 

2. „Wie wird eine Inspektion einer Multi-Center-Studie im Rahmen der koordinierten Überwachung 
durchgeführt?“ - 7. TMF Jahreskongress am 25.- 26. März 2015 in Hannover, Dr. Ch. Färber, 
25.03.2015 

3. Verbraucherschutz nach dem ProdSG - Gruppenpraktikum Verwaltung in Hannover“ – im Auftrag 
des Justitiariat des GAA-H (Frau Joswig), Vorstellung des Rechtsgebiets, Wilfried Töttger, 22.09.2015; 
Wiebke Brasch, 23.09.2015 

4. „Psychische Belastungen im Betrieb bearbeiten - Grundlagen und Praxiserfahrungen“, KRH 
Klinikum Region Hannover, 10.12.2015, Heiner Cordes 

5. „Umgang mit traumatisierenden Ereignissen - Prävention und Betreuung der Aufsichtsperso-
nen“, GAA Lüneburg, 29.01.2015; GAA Braunschweig, 12.05.2015; GAA Göttingen 01.07.2015, Hei-
ner Cordes 

6. „Ermittlung und Beurteilung psychischer Belastungen am Arbeitsplatz/ Prüfung von Gefähr-
dungsbeurteilungen“, GAA Göttingen, 30.06.2015, Heiner Cordes 

7. „Kampfmittel bei Bauarbeiten“ , Altlastentag Hannover, 17.09.2015; Manfred Kramer 

8. „Umgang mit Fundmunition am Beispiel Separieranlage Silbersee Langenhagen“ Erfahrungsaus-
tausch Baustellenkontrolle der Berufsgenossenschaften/GAA Hannover, 10.11.2015; Manfred Kramer 

9. „Die Baustellenverordnung in der Praxis der Baugenehmigungsbehörden“, OFD - Seminar für 
Sachbearbeiter der Niedersächsischen Baugenehmigungsbehörden, Tagungsort: Akademie des 
Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 in 30169 Hannover, 14.1.15, 3.2.15; 30.9.15, Thomas 
Mönck 

10. „Aktuelles zur arbeitsmedizinischen Vorsorge und zur GDA“. Arbeitskreis Krankenhäuser der 
LUK/des GUV Hannover, Lüneburg, 28.01.15; Dr. Baars 

11. „Eignungsuntersuchungen für Werksfeuerwehren“, Landesgruppe Werkfeuerwehren Niedersach-
sen, Garbsen, 12.03.15. Dr. Baars 

12. „Das GDA-Arbeitsprogramm MSE – Was kann eine bundesweite Kampagne erreichen?“ Poster, 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin DGAUM, München 
18.-20.03.15., Dr. Baars 

13. „Tödliche Legionelleninfektion in einem Unternehmen der Metallindustrie“. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin DGAUM, München 18.-20.03.15., Dr. 
Baars 

14. „Das Arbeitsprogramm MSE“, Erfahrungsaustausch zum GDA-Arbeitsprogramm Muskel-Skelett-
Erkrankungen (MSE), Bremen, 23.04.15. Dr. Baars 

15. „Die GDA-Initiative zu Muskel-Skelett-Erkrankungen und Aktuelles aus dem Gewerbeärztlichen 
Dienst“. Qualitätszirkel des VDBW, Hannover, 04.05.15, Dr. Baars 

16. „Die neue TRBA 250 – Anforderungen an ambulante Pflegedienste“. Hygienetag für die ambulante 
Pflege, Niedersächsisches Landesgesundheitsamt, Hannover, 05.05.15, Dr. Baars 

17. „Anforderungen der neuen TRBA 250“. Aufbaukurs für Hygienebeauftragte Ärztinnen und Ärzte, 
Niedersächsisches Landesgesundheitsamt, Hannover, 07.05.15, Dr. Baars 
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18. „GDA-Arbeitsprogramm MSE“, 18. Curriculare Fortbildung für Betriebsärzte und Arbeitsmediziner, 
Bad Segeberg, 08.05.15, Dr. Baars 

19. „Die neue TRBA 250 – Anforderungen an stationäre Pflegeeinrichtungen“. Hygienetag für Alten- 
und Pflegeheime, Niedersächsisches Landesgesundheitsamt, Hannover, 09.06.15, Dr. Baars 

20. „ArbMedVV: Stand und Entwicklung“. Arbeitskreis und Erfahrungsaustausch für Betriebsärzte des 
GUV, Friesoyte, 18.06.15, Dr. Baars 

21. „Eignungsuntersuchungen: Stand und Aussicht“. Arbeitskreis und Erfahrungsaustausch für Be-
triebsärzte des GUV, Friesoyte, 18.06.15, Dr. Baars 

22. „Neue Berufskrankheiten: 1319 (Kehlkopfkrebs), 2113 (Carpaltunnel-Syndrom), 2114 (Hypo-
thenar-Hammer-Syndrom)“. Arbeitskreis und Erfahrungsaustausch für Betriebsärzte des GUV, 
Friesoyte, 19.06.15, Dr. Baars 

23. „TRBA 250 und basishygienische Maßnahmen“. Tagung „Basishygienische Maßnahmen in der 
Altenpflege“, Hygienenetzwerk Südostniedersachsen, Braunschweig, 15.07.15, Dr. Baars 

24. „Arbeitsprogramm MSE – Sachstand“. Gemeinsamer Erfahrungsaustausch der Aufsichtsdienste der 
Unfallversicherungsträger und der Gewerbeaufsicht in Baden-Württemberg, 29.07.15, Donaueschin-
gen 

25. „Physische Belastungen praxisgerecht beurteilen“. Fachtagung, Moderation, 02.09.15, Hamburg, 
Dr. Baars 

26. „Ein Runder Tisch zur Unterstützung von Führungskräften“. BGW Forum Gesundheitsschutz und 
Altenpflege, 7. - 9. September 2015, Hamburg, Dr. Baars 

27. „Mitarbeiter- und Patientenschutz in der Arztpraxis“, Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen, 
in Kooperation mit der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege, Hannover, 
09.09.2015, Dr. Baars 

28. „Tödliche Legionelleninfektion in einem Unternehmen der Metallindustrie“, Erfahrungsaustausch 
der Staatlichen Gewerbeärzte, 23.09.15, Aachen, Dr. Baars 

29. „Welchen Nutzen bringt das GDA-Arbeitsprogramm MSE?“ Deutscher Betriebsärzte-Kongress 
2015, 31. Arbeitsmedizinische Jahrestagung, 23. – 26. September 2015, Aachen, Dr. Baars 

30. „Das GDA-Arbeitsprogramm MSE“. Regionales Arbeitsschutzforum Kiel, 12.10.15, Dr. Baars  

31.  „Denk an mich. Dein Rücken – GDA bewegt. Was bleibt? Wie geht es weiter?“ Forum Muskel-
Skeletterkrankungen. Rückenprävention – neue Handlungsansätze. A+A, 30.10.15, Düsseldorf, Dr. 
Baars (mit Elke Rogosky, DGUV) 

32. „GDA – Die Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie  - aktueller Stand“. Regionaler Ar-
beitskreis RAK Celle, 18.09.15, Celle, Dr. Baars 

33. „Das GDA-Arbeitsprogramm „Muskel-Skelett-Erkrankungen". Regionaler Arbeitskreis RAK Celle, 
18.09.15, Celle, Dr. Baars  

34. „Stand der Umsetzung von GDA MSE“. Gemeinsamer Erfahrungsaustausch der Aufsichtsdienste 
der Unfallversicherungsträger und der Gewerbeaufsicht in Berlin und Brandenburg, 24.11.15, Berlin 

35.  „Physische Belastungen: Leitmerkmalmethoden in der Anwendung“. Arbeitsmedizin 2.15, 3. 
Arbeitsmedizinische Konferenz der BGW und der Sektion Selbstständige des VDBW, Dresden, 
27.11.15, Dr. Baars 

36. „Medizinprodukterecht – Umsetzung in der zahnärztlichen Praxis“, Zahnärztekammer Nieder-
sachsen, Hannover; 09.01.2015, 23.01.2015, 29.05.2015, 03.06.2015 Andreas Karolat und Uta 
Schmidt.  

37. „Die Handhabung des Themas Mutterschutz in der gynäkologischen Praxis“. Kassenärztliche 
Vereinigung. Osnabrück, 21.01.2015, Dr. Astrid Gebhardt 

38. „Arbeitsmedizin im Spannungsfeld zwischen Vorsorge und Eignung, Schutz und Selbstbe-
stimmung". Vortrag und Podiumsdiskussion. Regionaler Arbeitskreis für Arbeitssicherheit Oldenburg, 
10.03.2015, Dr. Astrid Gebhardt 

39.  „Die Handhabung des Themas Mutterschutz in der gynäkologischen Praxis“. Kassenärztliche 
Vereinigung. Hannover, 03.06.2015, Dr. Astrid Gebhardt 

40. „Die Handhabung des Themas Mutterschutz in der gynäkologischen Praxis“. Kassenärztliche 
Vereinigung. Aurich, 10.06.2015, Dr. Astrid Gebhardt 
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41. „Quality Risk Management / EU GMP Inspection of Drug Manufacturers‘ QRM Systems and 
Practice”, Congreso de Farmacia y Bioquímica Industrial / SAFYBI Buenos Aires, 5.8.2015, Bernd 
Bödecker 

42. „Process Validation / EU GMP Inspection of PV - Expectations, Approaches & Observations 
made”, Congreso de Farmacia y Bioquímica Industrial / SAFYBI Buenos Aires, 6.8.2015, Bernd 
Bödecker 

43. “Arzneimittelentwicklung als Basis für die Prozessvalidierung”, Pharmazeutische Arbeitstagung 
Halle / Saale 23.9.2015, Bernd Bödecker 

44. „ Arbeitsmedizin und vibrationsbelastende Tätigkeiten mit anschließender Diskussion zur ar-
beitsmedizinischen Vorsorge“  Ausschuss-Sitzung Betriebstechnik Verband des Tischlerhandwerks, 
Hannover, 21. 07 2015, Dr. med. Dietlinde Leßmann   

45. „Vibrationsbelastende Tätigkeiten und Aufgaben des gewerbeärztlichen Dienstes“  Innungsver-
sammlung Tischler Nord, Peine, 05. 11. 2015, Dr. med. Dietlinde Leßmann 

46.  "Berücksichtigung psychischer Belastung am Arbeitsplatz in der Gefährdungsbeurteilung". 
FASI/RAK-Fachtagung Braunschweig. 18.03.2015, Bruno Reddehase. 

47.  "Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung". FASI-Tagung für Fachkräfte für Ar- beitssicher-
heit der Nds. Hochschulen,  18.05.2015, Bruno Reddehase. 

48. "Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung im Pflegealltag". AOK Netzwerktreffen BONAS,  
19.05.2015, Bruno Reddehase. 

49. "Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung am Beispiel einer Zuckerfabrik", Netzwerktreffen 
des Regionalen Demografie Netzwerkes, 03.06.2015, Bruno Reddehase. 

50. "Berücksichtigung psychischer Belastung am Arbeitsplatz in der Gefährdungsbeurteilung". 
VDSI-Veranstaltung,  24.09.2015, Bruno Reddehase. 

Seminare 

18.3.15 „Erfahrungsaustausch Baustellen“, Erfahrungsaustausch zwischen dem GAA Hannover, 
der BG Holz + Metall, der BG Bau, der BG Etem, der SVLFG BG sowie dem Eisenbahnbun-
desamt (EBA), Tagungsort: BG Bau, Hildesheimer Str. 309 in 30519 Hannover, Thomas 
Mönck 

10.11.15 „Erfahrungsaustausch Baustellen“, Erfahrungsaustausch zwischen dem GAA Hannover, 
der BG Holz + Metall, der BG Bau, der BG Etem, der SVLFG sowie dem Eisenbahnbundes-
amt (EBA), Tagungsort: SVLFG, Im Haspelfelde 24 in 30173 Hannover, Thomas Mönck 

12.01.15, 21.05.15 „Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Pflege“. Seminar „Fachkraft für Leitungs-
aufgaben in der Pflege“ in Kooperation mit der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege und Fa. C.A.R.E. Professional, Hannover*, Dr. Stefan Baars,  

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover, 

www.runder-tisch-hannover.de 

Regelmäßige Schulungsmaßnahmen 

 „Grundlagen des Strahlenschutzrechtes im Röntgen“, 5 Schulungstermine im Rahmen von Kur-
sen zum Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz. Institut für Radioökologie und Strahlenschutz der 
Leibniz Uni Hannover; Marcus Baulenas Scholz 

 „Behördliche Verfahren im Röntgen“ (Überwachung beruflich strahlenexponierter Personen, zer-
störungsfreie Werkstoffprüfung, Prüfungen durch Sachverständige, ortsveränderlicher Betrieb), 5 
 Schulungstermine im Rahmen von Kursen zum Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz. Institut 
für Radioökologie und Strahlenschutz der Leibniz Uni Hannover; Marcus Baulenas Scholz 

 Rechtsgrundlagen des staatlichen Arbeitsschutzes“, 20 Schulungstermine im Rahmen der 
Grundseminare für Sicherheitsbeauftragte der BGHW West und Nord, Bad Münder, 9 Mitarbei-
ter/innen der Abt. 1, 3 und 4 des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover. 

 Aufgaben der Aufsichtsbehörde im Strahlenschutz“, Schulung im Rahmen der Ausbildung Medi-
zinisch-Technischer-Radiologieassistenten zum Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz. MTA-
Schule der Medizinischen Hochschule Hannover; 16.10.2015, Silke May 
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 Strahlenschutz-Verordnung: Behördliche Verfahren und Regelungen, Schulung im Rahmen 
eines Kurses der Tierärztekammer Niedersachsen zur Aktualisierung der Fachkunde im Strahlen-
schutz. Tierärztliche Hochschule Hannover; 10.04.2015, Silke May 

Informationsstände 

10.09.15 Marktüberwachung zum Thema „Beratung zu Verbraucherprodukten“ im A2 Altwarmbüchen 
durch die Kolleginnen und Kollegen des Dez. 33. 

07.10.2015 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches beim Kongress des Landes-
arbeitskreises für Arbeitssicherheit, Hannover, Dr. Astrid Gebhardt und Dr. Stefan Baars*. 

29.10.15 Stand der Gemeinsamen Deutschen Arbeitsschutzstrategie, A+A Düsseldorf 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover, 

www.runder-tisch-hannover.de 

Veröffentlichungen 

51. Dr. Baars, Stefan: „Technik gibt Sicherheit: Risiko Blutentnahme – wie müssen Praxismitarbei-
terInnen vor Infektionen geschützt werden?“ Niedersächsisches Ärzteblatt, 88. Jahrgang, Oktober 
2015, S. 56-57 

52. Dr. Baars, Stefan: „Gesundheitsrisiko Nadelstichverletzung. Schutzmaßnahmen sind oft nicht 
bekannt.“ Praxis Pflegen, Heft 23 / 2015, S. 5-7 

53. Dr. Baars, Stefan: „Arbeitsweise und Aufgaben des Gewerbeaufsichtsamtes“ Behr’s Jahrbuch 
Gesundheit und Pflege 2016, B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG, S. 103-116. 

54. Dr. Gebhardt, Astrid: „Mutterschutz hat Vorrang – muss sich aber begründen lassen“. Nieder-
sächsische Ärzteblatt 1/2015, S. 50 - 51. 

Merkblätter/Ratgeber 

  „Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in der Altenpflege. Zusammenstellung von nützlichen In-
formationsquellen (aktualisierte Fassung, 6. Auflage August 2015)*  

 Handlungshilfe „Ambulante Pflege: Qualitätssicherung mit Arbeits- und Gesundheitsschutz“ (aktuali-
sierte Fassung, 4. Auflage August 2015)* 

 Handlungshilfe „Neue Anforderungen aus der BioStoffV für Krankenhäuser – Vermeidung von Nadel-
stichverletzungen“ (1. Auflage September 2015)* 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover, 

www.runder-tisch-hannover.de 
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